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Schüler in seiner Ganzheit, in
seinem Niveau und seiner Kapazität
erfasst und beurteilt werden. Dieser
Unterschied bewirkt, dass wir eine
neue Art von Akademikern haben
werden, denen viel mehr als in
früherer Zeit der schöpferisch, produktive

Zug fehlt. Es trägt sich aber, ob
wir nicht überhaupt einer immer
mehr administrativ verwalteten
Wohlfahrtsgesellschaft entgegengehen,

ob z. B. in der Medizin nicht
immer mehr die maschinellen Test-
verfahren intuitive Diagnosen ersetzen,

ob das Teamwork nicht den
Erfinder im alten Stil verdrängt, (z. B.
Center: Cape Kennedy). Schöpferische

Menschen haben heute beinahe

mehr Möglichkeiten als
Handwerksmeister oder in einerTätigkeit
in den Dienstleistungsberufen, wo

Ideen noch gefragt sind. Wir müssen

uns aber klar sein, dass diese
«Ameisenhaftigkeit» des modernen
Akademikers je länger je mehr sein
Ansehen in Frage stellen wird. Mit
oder ohne Sozialismus werden wir
somit zunehmend in den echten
Pluralismus hineingeraten. Das
Ansehen der Berufe, und mit der Zeit
auch ihre Entlöhnung, wird sich
immer mehr ändern und nivellieren.

Auch zum Artikel «Die Berufsschule»

von Leo Hunger ist eine Korrektur

notwendig. Im 2. Abschnitt Seite

332 muss es heissen:
Die BMS beginntfürLehrlingemit3
und 3 1/2 jähriger Lehrzeit im
ersten, für solche mit 4 jähriger Lehrzeit

im zweiten Lehrjahr.

Leichter lesen lernen
Auch IhreSchüler lernen leichter
lesen mit unserem Lesekasten
"Eiche" aus rotem, abwaschbarem

Kunststoff mit Setzdeckel,
wo die Buchstaben in den Setzlinien

festgehalten werden. Er
kostet inkl. 260 Buchstaben nur
Fr. 8.70 (für grössere Bezüge
günstigere Mengenpreise). Ver¬

langen Sie den Lesekasten
unverbindlich zur Ansicht! Ein
gutes Hilfsmittel fur den Klas-

Sch u r

senunterricht ist der
Klassenlesekasten A, mit 200 Lesebuchstaben

aus Karton, 13,5cm hoch,
zum Einstecken in das
zweckmässige Leseqestell »Eiche" in
der Grösse 103X101 cm, mit 5
Zeilenrillen für die Buchstaben.
Kann an der Wand oder Wandtafel

aufgehängt werden.
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Senden Sie mir bitte:

Name und Adresse;

Ex. Lesekasten «Eiche» inkl Buchstaben
zu Fr 8 70
(ab 10 Stück: Fr. 8.35)
mit Rückgaberecht innert 10 Tagen

die Unterlagen für den Lesekasten "Eiche",
den Klassenlesekasten und das Lesegestell

Ernst Ingold+Co.AG
Das Spezialhaus für Schulbedarf. 3360 Herzogenbuchsee, Telefon 063/61 31 01
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